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Wolfgang Dupont
Versicherungsfachmann (BWV)
Allianz Generalvertreter

Soonwaldblick 22
55595 Spabrücken
Telefon 0 67 06 / 90 27 88
Telefax 0 67 06 / 90 29 69
Mobil: 01 71 / 8 16 64 10
wolfgang.dupont@allianz.de

Vermittlung von Bankprodukten 
der Allianz-Bank

Mobil: 01 71 / 8 41 89 60

BEWITAL GmbH & Co. KG D-46354 Südlohn-Oeding Telefon: 02862 581-0 www.belcando.de info@bewital-petfood.dewww.belcando.de info@bewital-petfood.de

Das neue BELCANDO® schmeckt jetzt noch besser, denn es enthält 
viele neue Zutaten und Vitalkomponenten. Nur ausgesuchte Fleisch- 
qualitäten mit minimalem Knochenanteil, wertvollem Getreide 
aus kontrolliertem Anbau und besonders schmackhaften Fetten 
kommen für unsere Rezepturen in Frage. Wiederentdeckte Haus-
mittel aus der Natur wie Chiasaat oder Haferkerne statt Weizen 
sorgen darüber hinaus für Gesundheit und Wohlbefinden.

Servieren Sie Ihrem Hund nur das Beste!

NEU!

UNSER KOCH EMPFIEHLT:

– GEFLUGEL  – FISCH

- HAFERKERNE   - REIS

- CHIASAAT - KRAUTER

WWW.DOGOTEL.DE

 Urlaub mit
   Hund   Hund   Hund   Hund   Hund   Hund   Hund   Hund   Hund Urlaub mi
   Hund Urlaub mi
   Hund in einer 

         neuen Dimension

Service-Telefon 0671 378-0
www.VOBA-RNH.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

„Qualität, Sicherheit, 
  finanzielle Freiheit und 
  Perspektiven.“

Michael Plewa • Firmenkundenberater

Seit 20 Jahren sind 
Hunde mein Leben!
MÜNCHWALD. Unter dem 
Motto „Seit 20 Jahren sind Hunde 
mein Leben“ feiert in diesen 
Tagen die Diplom-Hundepsy-
chologin und Kynopädagogin 
Isabel Marschall von der Tier-
psychologischen Hundeschule 
Marschall ihr Jubiläum. 

Auf den Hund ist die heute 
33-jährige bereits im Alter von 
zehn Jahren gekommen, als ihre 
Eltern die ersten Hunde bekamen 
und sie dabei all ihre Eigenarten 
kennengelernt hatte. Bereits mit 
14 Jahren hatte sie den ersten 
Hund ihrer Eltern erfolgreich zur 
Begleithundeprüfung geführt. 
Den ersten eigenen Labrador 
bekam sie mit 16 Jahren. Zu 
diesem Zeitpunkt begann sie 
auch die ersten Erziehungskurse 
für Hundebesitzer zu halten. 
Nach dem Erreichen des Abiturs, 
begann sie eine Ausbildung zur 
Tierarzthelferin, die sie erfolg-
reich abschloss. „Von Anfang an 
habe ich mich auf den Beruf der 
Mensch-Hund-Trainerin vorbe-
reitet“, erzählt Isabel Marschall. 
Sie nahm in ihrer bisherigen 
beruflichen Laufbahn viele Stati-
onen, um Hundetrainer und ihre 
Methoden zu studieren. Vor acht 
Jahren führte ihr Weg in die 
Schweiz, um an der Akademie 
für Tiernaturheilkunde ihr 
Studium zur Diplom-Hundepsy-
chologin erfolgreich abzulegen. 

Zusätzlich investierte sie in die 
finanziell und mental intensive 
Ausbildung zur Kynopädagogin 
(Kyno = Hund). Nach diesem 
Abschluss hatte sie  den Kopf 
voller neuer Ideen und begann 
komplett mit einer neuen Sicht-
weise durchzustarten: „Nicht 
der Hund ist das wichtigste 
Modul im Mensch-Hund-Team: 
sondern der Hundebesitzer. Er ist 
der Führende, der sich Know-
How verschaffen muss, um zu 
wissen, wie er artgerecht mit 
seinem Hund umgehen kann. 
Mit gutem Gewissen kann ich 
sagen, dass ich meine Hunde-
schule mit Sinn und Sachver-
stand führe.
 
Der Besitzer muss sein Verhalten 
ändern, damit der Hund positiv 
darauf reagieren kann. Das Ziel 
ist es, den Hund so zu erziehen, 
dass er Niemanden belästigt: 
Den eigenen Besitzer nicht, 
den Jogger und den Fahrrad-
fahrer sowie das freilaufende 
Wild nicht“, erklärt die Diplom-
Hundepsychologin. 
Aus diesem Grund beginnt jede 
Ausbildung in ihrer Tierpsy-
chologischen Hundeschule mit 
einer theoretischen Schulung des 
Besitzers. Inhalt sind: die Köper-
sprache und die Beschwich-
tigungssignale des Hundes; 
die eigene Ausstrahlung dem 
Hund gegenüber; das häus-

liche Programm, welches die 
Struktur im eigenen „Revier“ 
klärt; was bedeuten Timing und 
Konsequenz; wo ist der Platz 
des Hundes im Menschenrudel; 
warum geht er mit Kindern 
anders um, als mit Erwach-
senen und noch vieles mehr. 
Regelmäßig werden von der 
Tierpsychologischen Hunde-
schule informative Seminare 
angeboten. 

Als erste Vorsitzende des Allge-
meinen Retriever Jagd- und 
Begleithunde Vereins e.V. sowie 
des Hundesportclub-Münchwald 
e.V. investiert Marschall viel 
Zeit in die ehrenamtliche Arbeit. 
Diese zwei Vereine bieten so 
Einiges: Agility-Aktivtag; 
Themen-Hundewanderungen 
oder auch den „Soonwälder 
Hundewald-Marathon“ an. Selbst 
hat Isabel Marschall drei creme-
farbene Labrador Retriever, 
die sie durch den Hundealltag 
begleiten. Timberly, Vita und 
Dyos sind immer und überall 
mit von der Partie. Egal ob im 
Hundetraining, im Wohnzimmer 
oder beim Joggen durch den 
Wald, überall wird sie von den 
Menschen für ihr harmonisches 
Zusammenspiel bestaunt und 
bewundert. Nur Zwei Sachen 
dürfen die Hunde nicht: Das 
Bett und Sofa benutzen. „Die 
Hunde sollen nicht vermensch-

licht werden“, sagt Marschall. 
Bei ihrer Arbeit mit den Hunden 
arbeitet sie nach ganzheitlichen 
Gesichtspunkten. Mit ihrer indi-
viduellen Vorgehensweise leitet 
sie das Mensch-Hund-Team so 
an, dass es eine harmonische 
Beziehung zueinander aufbauen 
kann. Wer denkt, dass Futter-
stückchen oder Spielzeug eine 
Basis bilden, der täuscht sich. 
Denn die Basis baut man durch 
eine ruhige und klare Kommu-
nikation und Respekt sowie 
Verständnis für einander auf. 

Nicht die „Leckerchen“ sollen 
für den Hund das Wichtigste 
sein, sondern der Hundebe-
sitzer. In der schwierigsten 
Entwicklungsphase, der Pubertät  
des Hundes, zeigt sich, ob ein 
Erziehungssystem Erfolg hat. 
Zu diesem Zeitpunkt schei-
tern viele Hundebesitzer mit 
Ihrem Hund, wenn sie sich 
ausschließlich auf die Wirkung 

der „Leckerchen“ verlassen 
haben. „In meiner Hundeschule, 
die mit Sinn und Sachverstand 
arbeitet, lenken wir nicht von 
Problemen ab, wie wöchent-
lich im Fernsehen vorgeführt, 
sondern gehen sie gezielt an. Wir 
beheben Probleme zuverlässig 
und langfristig auf artgerechte 
und verständliche Weise. In 
der Öffentlichkeit fallen wir 
auf, weil unsere Hunde nicht 
auffallen“, so Isabel Marschall. 
Kein Zufall oder gar Fremd-
wörter sind für sie die Wörter: 
lockere Leine, Bindung und 
Freilauf. 

Der wichtigste Aspekt ihres 
klar strukturierten Hundeerzie-
hungssystems ist es, negative 
Verhaltensweisen des Hundes 
zu vermeiden und gar nicht 
erst entstehen zu lassen. Isabel 
Marschall: „Wir ignorieren 
nicht, sondern erklären dem 
Hund genau, was er tun und 

lassen soll. Erziehung heißt für 
mich liebevolles Grenzen setzen, 
für den Hund verständlich zu 
sein und immer das positive 
Verhalten zu provozieren.“Im 
Laufe der Zeit hat der Besitzer 
gelernt, seinen Hund souverän 
durch den Alltag zu führen, ihm 
Halt zu geben und alles dafür 
getan, dass sich sein Hund zu 
einem gesellschaftsfähigen und 
umweltsicheren Hund entwi-
ckeln konnte. Die anerkannte 
Begleithundeprüfung nach dem 
VDH e.V., deren Wesensprü-
fung in der Fußgängerzone von 
Bad Kreuznach stattfindet, ist 
der krönende Abschluss der 
Ausbildung. Die anschließende 
Therapie-Besuchshundeprü-
fung ermöglicht dem Hunde-
besitzer seinen Hund in Alten- 
oder Behindertenheimen sowie 
Kindergärten mitzunehmen und 
ehrenamtlich den Menschen 
Freude zu schenken.     � pdw

Tierpsychologische Hundeschule - Isabel Marschall

„In der Öffentlichkeit fallen wir auf, 
weil unsere Hunde nicht auffallen“ 

Tierpsychologische Hundeschule
Isabel Marschall
Haus Gräfenbach · 55595 Münchwald
Telefon: 06706 – 913818 · Telefax: 06706-913817
info@ths-marschall.de · www.ths-marschall.de

Die Hundeschule mit Sinn und Sachverstand
Ich biete Ihnen:
• Kursunterricht in Kleingruppenform
• Einzelunterricht
• Allgemeines Training: Leinenführung, Freilauf, Rückruf, Pfeife
• Training in der Stadt, im Wald und auf dem Übungsgelände
• Praxis-Seminar: das Führen mehrerer Hunde
• Kurse: Apportieren, Agility, Work and Fun
• Hundewanderungen, Ausflüge, Hundewald-Marathon
• Theorie-Seminare  und Filmvorführungen: Erste Hilfe am Hund,  
  “Die Körpersprache” und “Die Beschwichtigungssignale” 

Haus Gräfenbach · 55595 Münchwald · Telefon: 06706 - 913818

Mehr Informationen unter: www.ths-marschall.de

Für Kurzentschlossene: Am Freitag,  
3. September findet im Seminarraum im Land-
gasthof  „Haus Gräfenbach“ Nähe Münchwald 
ein „Erste-Hilfekurs“ für Hundebesitzer ab 
19:00 Uhr statt. 

Eine ganz besondere Veranstaltung ist der „2. Soon-
wälder Hunde-Wald-Marathon“. Dieser startet am 
Sonntag, 5.September ab 14 Uhr auf dem Wanderpark-
platz in Münchwald. Für alle Hundebesitzer, die mit 
ihren Vierbeinern walken oder  joggen können, ist eine 
beschilderte Strecke über 6 oder 12 Km ausgearbeitet. 
Weitere Infos: www.ths-marschall.de oder telefonisch 
unter:  ( 06706 - 913818 
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„ In meiner 
Tierpsycholgischen 

Hundeschule  
arbeite ich mit  

Sinn und  
Sachverstand“


